
 

Sommerurlaub im Sparberhof 

…einige Empfehlungen von der Fülle an Aktivitäten die Südtirol für Familien zu 

bieten hat 
 

Rund um den Sparberhof in Egg 

- Fahrt auf das Penserjoch (ca. 10 min) und Frühstück im Penserjoch Haus Alpenrose, 

mit anschließender Wanderung. Hierfür gibt es mehrere Möglichkeiten:  

o angenehme Gipfelwanderung auf den Zinseler ca. 1,5 Std. mit herrlicher 

Aussicht auf den Sterzinger Talkassel und tollen Entdeckungen von kleinen 

Höhlen und Bau von „steinernen Männchen“ – der Zinseler wird auch als 

geführte Sonnenaufgangstour über die Activcard angeboten, was sicherlich 

ebenso zu empfehlen ist. Dann einfach das Frühstück danach einplanen.       

o anspruchsvollere Gipfeltour auf die Tatschspitze, welches der Berg ist der 

unser Logo schmückt und von unserem Hof aus zu sehen ist, oder auf das 

Sarner Weißhorn. Unter www.sentres.com finden Sie alle genauen Infos zu 

den verschiedenen Bergtouren. 

o leichte und kurze Wanderung zu einem kleinen See rechter Hand des 

Penserjoches, mit der Möglichkeit Kaulquappen und kleine Molche zu sehen 

und zu einzufangen. Entlang dieses Weges trifft man häufig auch Schafe, 

zeigen und Pferde an. Wenn man eine Decke mitnimmt kann man auf der 

Bergwiese die Ruhe der Berge genießen und bekommt vielleicht sogar ein 

Murmeltier zu sehen. Unbedingt einen warmen Tag dafür auswählen, denn 

bei Wind oder schlechter Witterung ist es auf 2000 m auch im Sommer kühl. 

- Wanderung über den Kirchsteig nach Stilfes (Aufstieg wird mit 2 Std. angegeben): Die 

Wanderung über den Kirchsteig verbindet entlang der Kreuzwegstationen die Dörfer 

Stilfes und Egg und führt angenehm durch den Wald. In Stilfes kann man die große 

Pfarrkirche besichtigen und in der angrenzenden Bäckerei mit Barbetrieb 

verschiedene Leckereien genießen (auch hier kann man lecker frühstücken). Zurück 

geht es über den gleichen Weg. 

- Besichtigung der Burg Raifenstein in Elzenbaum (ca. 8 min Fahrt). Mit der Aktivcard 

können Kinder bis 9 Jahren dort sogar an Ritterspielen teilnehmen. Bei Nachfrage 

und Interesse vielleicht auch ältere Kinder. 

- Spaziergang durch den Weiler Egg, bis zum Eggerbach (ca. 20/30 min). Unterwegs 

geht man am Spielplatz mit Fußballplatz vorbei, der für alle öffentlich zugänglich ist. 

Dort gibt es auch eine Tischtennisplatte (Schläger und Ball muss man selbst 

mitbringen) und eine Sandkiste. Kinder können auch gerne das Fahrrad/einen Roller 

benutzen, da auf der Straße nur wenig Verkehr herrscht. 

 

 

http://www.sentres.com/


 
Im Wipptal zu empfehlen 

- Aufjedenfall sollten die kostenlosen Fahrten mit den verschiedenen Bergbahnen 

ausgenutzt werden, denn die Gebiete die damit erreicht werden, sind wunderschön 

und haben gerade für Familien einiges zu bieten. Im Wandergebiet Ladurns gibt es 

neben vielen schönen Wanderungen, sowie die Mountaincarts, für eine rasante Fahrt 

ins Tal. Im Wandergebiet Ratschings gibt es einen tollen Erlebnis-Wanderweg für 

Familien, der einen in die Ameisen- und Murmeltierwelt, über 

spannende Aussichtsbrücken und abwechslungsreiche Klettergerüste führt. Auch gibt 

es lustige Wasserspiele und einen Streichelzoo. In allen Gebieten sind ausreichend 

Einkehrmöglichkeiten mit guter Südtiroler Kost vorhanden.  

- Auch die Gilfenklamm ist aufjedenfall einen Ausflug wert. Mit Kindern würde ich 

empfehlen die Klamm von oben nach unten zu erkunden, da es so weniger 

anstrengend ist und am Fuße der Klamm einige Möglichkeiten zum Spielen am 

Wasser und auch ein Rastplatz vorhanden ist. Dafür kann man in der Ortschaft 

Stange (ca. 15 min Fahrt) parken und den öffentlichen Bus nach Ratschings nehmen 

(Ausstieg an der Haltestelle Jaufensteg- dort ist direkt der Zugang zur Klamm). Die 

ausgehöhlten Schluchten und das Rauschen und Tosen des Wassers sind wirklich 

beiendruckend. Ängstliche Kinder und Personen mit Höhenangst sollten jedoch diese 

Klamm besser nicht besuchen. 

- Eine Alternative mit weniger lautem Getöse und keinen steilen Felsschluchten mit 

Stiegen und Brücken ist die Burkhartdklamm im Ridnauntal (ca. 30 min Fahrt). Auch 

hier kann man einen tollen Gebirgsbach bewundern und gleichzeitig erreicht man 

nach ca. 1,5 Stunden, die sehr empfehlenswerte Aglsbodenalm, die zum Essen und 

verweilen ideal ist. 

- Das Sterzinger Schwimmbad Balneum bietet ein kleines aber feines Freibad und der 

Indoorbereich ist auch im Sommer ist geöffnet. So kann dies auch bei weniger 

schönem Wetter eine tolle Beschäftigung sein. 

- Aufjedenfall sollte der Stadtkern von Sterzing besucht werden. Klein aber fein ist 

dieser, aber es finden sich jede Menge guter Restaurants und Bars für ein 

gemütliches Abend- oder Mittagessen. In den Sommermonaten finden auch 

verschiedenen Feste/Veranstaltungen statt. Genaueres dazu am besten direkt im 

Tourismusverein.  

- Auch das Bergwerkmuseeum in Ridnaun ist sehr empfehlenswert. Es bietet 

verschiedenen Touren an und Aktivitäten für Kinder/Familien an und fasziniert mit 

seinen gut erhaltenen Stollen. 

- Skytrek – der Hochseilgarten in Sterzing ist bei Kindern sehr beliebt, da es 

verschiedene Parcours in mitten der Baumwipfel zu entdecken gibt. 

 

 

 



 
Im restlichen Südtirol zu empfehlen: 

- Tagesausflug nach Bozen bzw. Bozen und Umgebung: 

o mit Fahrt übers Penserjoch (ca. 1,5 Std. Fahrt – evtl. zurück über die Autobahn 

ca. 50 min Fahrt, oder umgekehrt). In Bozen kann dann entweder die Stadt 

besichtigt werden (für die Kinder ein Abstecher auf die Talferwiesen, mit 

Spielplatz und Trampolinplatz) oder eine Fahrt mit der Seilbahn auf das 

Rittner Hochplateau und dort mit der Schmalspurbahn zu den Erdpyramiden.  

o auch mit dem Zug ab Sterzing kann Bozen gut erreicht werden (ca. 1 Std. 

Fahrt). Der Bahnhof in Bozen ist sehr zentral und das Zentrum, sowie Rittner 

Seilbahn sind in wenigen Minuten zu Fuss erreichbar. 

o In Bozen gibt es außerdem das Ötzi Museum (mit der Mumie aus dem Eis) 

und noch viele andere sehenswerte Museen. 

- Ausflug ins Sarntal mit Wanderung um den Durnholzer See (ca. 45 min. Fahrt) oder 

Besuch des Urelesteigs im Wandergebiet Rheinswald. Bei hungrigen Mägen, 

unbedingt zu empfehlen eine Pizza im Santerhof. Das Sarntal hat ebenfalls eine 

kleines Freischwimmbad, falls eine Wanderung mit einem Schwimmbadbesuch 

verbunden werden möchte. 

- Ein Schwimmtag in der Aquaarena Brixen: eines der tollsten Freibäder von Südtirol 

mit vielen Spiel und Spaß Möglichkeiten für Kinder (ca. 30 min Fahrt, auch mit Bus 

und Zug von Sterzing aus gut zu erreichen). Auch Brixen ist einen Spaziergang wert. 

Ein etwas kleineres Schwimmbad hat Klausen nochmals 10 min. weiter südlich zu 

bieten, falls der Andrang in der Aquaarena zu groß sein sollte (aber am besten 

frühzeitig und werktags hingehen      ). 

- Ein Ausflug in den südtiroler Süden (ca. 1,5 Std. Fahrt):  

o Schwimmen am Montiggler oder Kalterer See – bei beiden gibt es See und 

Schwimmbad 

o Burgenwanderung in Eppan 

o Mit der Standseilbahn auf die Mendel (dort gibt es wieder verschiedenen 

Wandermöglichkeiten) 

- Ein Ausflug in die Vergangenheit: im Volkskunde Museum Dietenheim, kann man das 

Leben unserer Vorfahren entdecken und erhält einen Einblick in das Bauernleben der 

Vergangenheit (ca. 1 Std. Fahrt).  

 

Außerhalb von Südtirol zu empfehlen: 

- Ein Ausflug nach Innsbruck, mit Stadtbesichtigung und Besuch des Alpenzoo’s. Dort 

kann man die Tierwelt der Alpen entdecken und hat außerdem eine Vielzahl an 

Shoppingmöglichkeiten (evtl. auch eine Alternative für nicht so gutes Wetter) 


